
§4. I{lelche Kündigungsmöglichkeiten des Versicherungsschutzes gibt es?

§ie als Versicherungsnehmer können das Versicherungsverhältnis in Textform kündigen.
äie Kündigung ist unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monal zum Schluss
eines jeden Monats zulässig.

Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Kündigungsverlangens in
Textform {2,8. Brief oder E"Mail} an uns, die CNP Santander lnsurance Europe DAC,

Postfaeh 32 10 80, 40425 Düsseldorf,

§5. lVas sind die Folgen einer vorzeitigen Beendigung des Versichorungsverhä,tnisses?

ir:i Falie einer Kündrcitng rles Versrcherungsschuizes nach Ablaul der Widerrulsfrist sind die
ilerirage bis zirm Zeilpunki der Beendigung des VersrcherungsvsrUages zu eroringen. Dei'
\,r:rsilherungsvefirag rnd damri aucn iler Versicherunes,qchu= eroer ffi1 dern Zeiipunkl. zu dem

'jir Kündi.cung '*,rir(san ,.;rrii, bzvi. mi1 den in §3 I'ir. 2 und 3 Ai/il- Saniander lViobilitat Phs

Eenannten Erergn;sseä

ßeitragsrückestattung: Die Rückzaniung Ces Elnmalbeitrages kann nichl verlangt werden. lrn
lelte einer vorzertigen Beerdigung des Versicherungsverhältris durch Kündigung bzw. mrt den in

§3 Nr. 2 iLnd 3 A\iB" Saniander l',40bi11iäl Plus g0Bännlün trergnissen erstatten ilir oen

ui"rverliraJChti,.n lei! ai€s Versicherungsbertrags, Die Beitragsr'ückerstattung erlolgt anteilig ipt'c

:aia terrp0ris) entsprechend dem Ve:'hälinrs zwischen cer iatsächichen unij der verernbader

V+i; cierungsrjauer. Bei zwei \,,ersichert-os Perscnen wrrd der Bertragsanierl, der auf das

vurs:cherte Fahrzeug entfällt, nL,r bei vorzeitiger Beendigung ies gesamten
tlersicherungsvedragesanleilrgzrückerslattet. Die Beilragsrückerstatiung edolgtzu Gunsten des

i{c,:lcs vcn Cem der Einmalbeitrag eingegangen isl, es sei denn Sre nennen uns im

Zrranrrnenharg mit cer Kundigungserklärung e:n ander'es Konlo.

§6. Welche Voraussetzungen bestehen für den Versicherungsschutz?

"'ers 
cnerui:gssr;h,Jiz i'iir iarrzeugbezogene l',4obilitätsleisiungen witd nur gevrührt, v;enn das im

Artra benanrie Fahrzeug überwiegend prrvat genuizt wird.

Ycrs cherungsschLilz lür" persönliche llobilitäisieistrngen lvird nLrr Eesräirrt, wenn bei

,r"i;:iaridekcnimerlBeg nn ces Versrchenrrgsver'rälinrsses, die leweiiige :u vers;crrernde Perscr

:.-iir(jesler"is l8 Jahr'e und höcnsien 04 Jahre alt tsi. Die ve:-sicheie irersr:n soh'ie Sre (der

lrefsr{.:lerun.Jsnehnrer) rrüssen ihren lVohnsrtz und iauemden Au-fer:tnall :n der BunCesrepui:lik

Deirischland haben.

§7. Zwei versicherte Personen

illaxriral +rrre wertere Person. kann neber thnen i= der ersten versicherten Pe.scn) als zv;eiie

i,'.;r'srcherls Pei'son füi Sanlander ['4obi:ität Plus mitversrcheri vverden. \,!enn eine z'v'tetle

vs!5 qherte Persoi-r zufir VersicherLrn.qsschutz hinzugefügt wurde, ist diese ifi
Ver.rrcrei"un!tsschern nltauigeiüh11.

§8. Wo ist lhr Versicherungsschutz gültig?

\iersl.nerungsschirtz wi|o gewähn fLir Versicherungsfälle, die in den geographischen Grenzen

Lriropas einireien. FahrzeLrgbezogene [,4obilitäts]eistungen konnen m Ausland nur bezogen ai;f
iokale Verlü.qbarkeil urd I0kale Unistande eibracht i,verCen.

§S. Was ist vor und nach Einlritt eifies Versicherungsfall+s zu beachten bew. zu tut.t?

{0bliegenheiten}

S j; i:aben beslrnrnle 0blisgenheil*n zlr efüilen. die im irnzelner nachiolgend für alle

'rers:chsfien Risrken su.wre ir-r den ;eiteiligen Besonderen Bedingungen nur für die dori efessten
fi:.ciiel ge!'egeli srrT fl .

l. llie sin,i verlliirchiet, i,rs:

rrj dic Arderungen 0e-c trvoirn§rtzes, \amens unri I ciier der KcntaKidalen des

Vesicher';nqsnehmers und cJer i,eisicherten Fersonier) unverzüglich mitzuterlen:

i:) .lpd d."n Einiritt ces Versicherurgsfails unverzügiich rnitzuiellen.

2. Zur Kiärung der l"eisturgs;iflicht haben Sre uns auf Lrilser Veriangen die erforCeriichen

liL.is(irnfte zri ene len. Iftsprechence l']achvleise können rvrr vcn ihren anfcrcien, v/enn und

si:r'rre:l lhner deren Beschalfulg hriiligenveise zugemutel ,lerder iann. S:e tragen Cie, mii

iiiesen l.lachv;eiser, verL;unce,nen Kosten.

:i. Sollteeineverlr"agllcheObliegenhertvor"sätzlichvsrletzlwerden,sindlvrrvonderVerpflichtung
zur Leistung fr-er Bei grob fahrläss ger Obliegenheitsverleizi.rng s:nd lvir berechtigt, unsere

LeistLrng ln einem rjer §chyrere des Verschuidens entsprechenden Verhältnrs zr kürzer..

{ l\.il!\'sichend vo.r § I Nr :i AVB' Santander l,,4obili1äl Plus sind ,r,,ir zui- Lersiung verpfiichiet.

s,:inrerl die 0biiegenheii nichi argiisirg yerletzt \irurde und diB VeiielzlinE der 0biiegenheit wecler

ii;r den ilirrtriri i;ier iire Feststellung des Versicher*ngsfalles nr:ch für Cre Fesistellung cd+t den

LJrfanq der Leistunoso{llcht des Versicherers ursächilch ist

i. 'iber diese Reci.tsiolgen werden Sre nach Erniriti des Versrcherun:rsfalles noch elfinlei dLrroh

gesonderle l"lrtterlun_u,n Textforrc hinwe:sen.

§10. V,Jer ist der Empfänger derVersicherungsleistung?

Die persöntiche l/obrlitätsleisiungen (Arbeitsunfähigkeit und Arbeitslosigkeit) aus den:

Versicherungsverhältnis werden durch uns ausschlreßlich an die ieweilige versich0rte Perscn, Cie

den Versrcherungsfall ausgelöst hat, ausgezahlt. Sie e:'klären diesbez,jglich lhr unwiderruiliches

Einverständnis.

FahrzeL;gbezogene l'.4obiiitätsleistungen aus cem Versicherungsverhältnis, die das rt
Versicherirngssche:n genannten Fahrzeug betleffen, lverden durch rrs ausschließilch ar Sre

ausgezahit.

§11. Wie ist das Verhäiinis der einzelnen Leistungsbausteine zueinander?

Ansprüche aus einzelnen LeistunEsbausteinen für fahrzeugbezogene lvlobrl;tätsleistungen \tcrden

ilnabhängig voneinander bewertet.

Ansprü{:he ai;s den Lelstungsbauste,ne für die persönlichen Monilttätslerstungen

iArbeitsunfähig(eit und Ai'beitsiosigkeit) schließen sich Eegenseitig aus. Es besteht jewerls nur

Arispruch je versrchener Person auf eine der anspruchsberechtigten Leistijngen bei

Arbeitsunfähigkeit urd Arbeitslosigkeit für den gleichen Zetiraum.

Während der Verlragslaufzeit hat eine versicherte Person einer Anspruch auf brs zu InsEesamt 3ti

Zahlungen der monatilchen Versrcherungssunme für die Leislungsbausteine: Arbeitsuniäiligkeii

Arbeitslosigkeit

§12. Sanktionen

Es bestert kein Anspruch auf Versicherungsleislung, wenn ein Bestandteil der Verstcherung. cet

Leistungen, Tätigkeilen oder Geschäfte Eeqen geliende Sanklionen oder Reguiierungen dtli
Vereintee l'lationen, der Europ'lischei 

-Un,on 
oder in DeutschlanC gelterden L,zlt,.

Handeissanktionen oder -r"egulierLrngen verstöß1.

§13. Übe*ragbarkeit von Ansprüchen

Sie als Versrcherungsnehmer können lhre Rechte cder Ansprücne aus ijos:

Veisicherungsverhältnis nlcht auf Dritte übertragen odei'an Dritte verpfänCen.

§14. Eegriffsbestimmungen:

fahrzeug: Das im Versicherungsschein genannte Fahrzeug.

Karenzzeit: Leistungsfreie Zeit nach Eintritt des Versicherungsfalle§, filr- die keirl

Leisiungsanspruch geltend gemachtwerden kann.

Monatliche Versicherungssumme: Der im Versicherungsschein genannte rnonalliche Bel.a.G,

Cer rm Versicherungsfall geleistet wird,

Sie' Der Versicherungsnel"mer.

Versicherungsfall: Ein Ereignis, das bej Eintritt unsere Leisiungspflicht iversicherungsleisiungi
aus dem Versicherungsvedrag auslöst.

Versicherungsnehmer: Die Person. die den Versicherungsschutz beantragt und utrser

Vertragsparlner im Versicherungsvertrag Cer Santander l'4obilitäi Plu§ Versicherun! :st. Det
tr'ersicherungsnehmer ist im Versicherungsschein als Versicherungsnehmer aufgefurn.

Wartezeit: Zertraum. für den kein Verstcherungsschtitz besteht und für den damii iein
i-eistungsanspruch geltend gemacht werden kann, Fails ein [eistungsbausietn eine Vlarlezeit ilat.
',^iird diese in den Besonderen Bedingungen ces Leistungsbausteins ausger+iesen

Wir: Der Versicherer, die CNP Santander lnsurance Europe DAÖ
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